
Probeaufbau HWS
Am Samstag, den 24. Oktober 2015 
wurde erstmals der Hochwasserschutz 
für die Ortsteile Metzling und Gotts-
dorf 1 aufgebaut.

Dorfbuch Gottsdorf
Es ist ein umfassendes Werk über die 
Geschichte des Ortes, seine Häuser 
und deren Bewohner.

Straßenbau
Herstellung des fehlenden Teil-
stückes der Jägerstraße in Richtung 
Donaustraße
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Gemeindenachrichten

Ein frohes Weihnachtsfest 
und viel Glück und Gesundheit 
im Jahr 2016

wünschen Ihnen die Gemeindevertretung, 
die Bediensteten und Ihr Bürgermeister

Es treibt der Wind im Winterwalde
die Flockenherde wie ein Hirt,

und manche Tanne ahnt, wie balde 
sie fromm und lichterheilig wird,

und lauscht hinaus. Den weißen Wegen
streckt sie die Zweige hin – bereit,

und wehrt dem Wind und wächst entgegen
der einen Nacht der Herrlichkeit.

(Rainer Maria Rilke)



„Dorfbuch Gottsdorf“ präsentiert 

Neuer Pächter für das Cafe „Mariandl“ 
Mit Ende November geht in Persen-
beug eine „Ära“ zu Ende – Marianne 
Günther, die das Lokal seit dem Um-
bau des ehemaligen Bezirksgerichtes 
mit viel Liebe und Können geleitet 
hat, beendet nach mehr als 15 Jah-
ren ihre Tätigkeit. Wie viele „Stamm-
gäste“, statteten auch Bgm. Manfred 
Mitmasser und Vzbgm. Gerhard Leeb 
der „Mariandl“ am letzten Tag einen 
Besuch ab und bedankten sich mit 
einem Blumenstrauß für ihre langjäh-
rige Tätigkeit. 

In der letzten Sitzung des Gemeinde-
rates wurde auch bereits die Nach-
folge „geregelt“.  Neue Pächterin ist 
Frau Victoria Hofmann Prados Mendez 
aus Marbach, die gemeinsam mit ih-
rem Gatten das Lokal in Hinkunft füh-
ren wird. Beide verfügen über eine 
fundierte gastronomische Ausbildung 
und haben in verschiedenen Betrieben 

-
rung gesammelt. Nach einer kurzen 
„Übergangszeit“ wird das Lokal so 
rasch wie möglich seinen Betrieb wie-
der aufnehmen. 

Wir wünschen Marianne Günter viel 
Glück und Gesundheit und den neu-

en Pächtern alles Gute für die Wei-
terführung des Lokales. 
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Im Rahmen des Adventmarktes wurde 
im Pfarrhof Gottsdorf das letzte Werk 
unseres vorstorbenen Kustos Helmut 
Karpf präsentiert. In Anwesenheit von 
Elisabeth und Michael Karpf begrüßte 
der Obmann des Pfarrgemeinderates, 
Andreas Radinger als „Hausherr“, 
die Gäste und fand sehr persön-
liche Worte über sein Verhältnis zum 
Freund und Autor Helmut Karpf. 

Bürgermeister Manfred Mitmasser 
stellte im Anschluss das „Dorfbuch 
Gottsdorf“ den anwesenden Gästen 
vor. Es ist ein umfassendes Werk über 
die Geschichte des Ortes, seine Häuser 
und deren Bewohner. Im vergangenen 
Jahr hatte, Helmut Karpf aus der Fülle 
von Unterlagen, die er bei seinen Re-
cherchen zur Ortschronik zusammen 
getragen hatte noch dieses Werk for-
men können. Es war ihm noch möglich, 
persönlich die druckreifen Unterlagen 
an die Firma Berger zu überbringen. 
Doch die Korrektur des Probeabzuges 
ließ seine rasch fortschreitende Krank-
heit nicht mehr zu. So übernahm – in 
Absprache mit der Familie Karpf – die 

Gemeinde diese Aufgabe und stellte 
dieses Werk fertig. 

Unterstützt wurde Helmut Karpf 
beim Recherchieren und Gestalten 
des Buches von seinem langjährigen 
Freund Dr. Steiner aus Ybbs. Er war 
es auch, der bei der Veranstaltung die 
„Laudatio“ zu Ehren des Autors Hel-
mut Karpf hielt. 

Helmut Karpf hat in den vergangenen 
10 Jahren, neben der Neugestaltung 

des Museums, vor allem mit der Auf-
arbeitung unserer örtlichen Geschich-
te viel Historisches für die kommen-
den Generationen erarbeitet und 
erhalten. Er hat mit seinen Werken 
„Geschichte“ geschrieben und wird 
immer ein Teil der Geschichte un-
serer Gemeinde sein. 

Erhältlich ist das Buch zum Preis 
von € 33,-- am Gemeindeamt, in 

Christl und im Pfarrhof Gottsdorf. 



Werte GemeindebürgerInnen!
Kaum begonnen – neigt sich das Jahr 2015 schon wieder seinem Ende zu. Nach der Neuwahl des Gemeinderates und 
der Konstituierung Anfang März konnten die neuen Gremien ihre Tätigkeit aufnehmen bzw. fortsetzen. 

Dies galt vor allem für das Hochwasserprojekt in Gottsdorf, einem Projekt mit mehr als € 16.000.000,-- Gesamtkosten 
und einer Projektslänge von fast 3 km. Dank der guten Witterung und vor allem Dank der umsichtigen Arbeitsweise der 
ARGE rund um Bauleiter Ing. Bieder und Polier Alex Doppelhofer, verliefen die Arbeiten bisher sehr zufriedenstellend. 
Auch der Termin für den Probeaufbau der beiden großen Polder Gottsdorf I und Metzling wurde eingehalten. Nun wird 
mit Hochdruck an der Fertigstellung des Abschnittes Gottsdorf II (Kirche Richtung Westen) und Thümling gearbeitet. 
Bis Ende April müssen dann alle Rekultivierungs- und Wiederherstellungsarbeiten abgeschlossen sein. 

Auch der Sportverein konnte nach intensiven Arbeiten Mitte Oktober das neue Kabinengebäude im Rahmen einer Fei-
erstunde seiner Bestimmung übergeben werden. Wie schon im Jahr 2014, hat die Gemeinde dieses Vorhaben wieder 
mit einem Betrag von insgesamt € 195.000,-- (Bedarfszuweisungen und Eigenmittel) unterstützt. 

Abschließend ein „Dankeschön“ an die vielen freiwilligen Helfer in den Vereinen und Institutionen, ohne deren En-
gagement – siehe das Beispiel Sportverein – viele Vorhaben nicht möglich wären. Gleiches gilt für die Mitarbeiter der 
sozialen Dienste, der Kinderbetreuungseinrichtungen und unserer Schulen. Sie alle leisten einen wertvollen Dienst für 
die Allgemeinheit und das funktionierende Miteinander in unserer Gemeinde. 

Ihnen und Ihren Familien, eine besinnliche Adventzeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel Glück 
und Zufriedenheit im Jahr 2016. 

Ihr Bürgermeister 

Manfred Mitmasser

www.persenbeug-gottsdorf.gv.at
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MARIANDL: Ab 08. Dezember, 08:00 Uhr wieder geöffnet!

Darf es ein bisschen mehr sein? Zum Beispiel ofenfrisches Brot und Gebäck auch am Wochenende? Die Marktge-
meinde Persenbeug-Gottsdorf freut sich, mit den Marbacher Pächtern Victoria und Ernst Hofmann sehr erfahrene 
Gastronomen für das MARIANDL gefunden zu haben. Mit 30 Jahren nationaler und internationaler Gastronomie und 
Hotellerie Erfahrung im Gepäck liegt das Backen, Kochen und Gäste bewirten der Familie im Blut. Mit viel Liebe und 
Ideenreichtum öffnet die MARIANDL-Genusswelt am 08. Dezember 2015.  Mit der kleinen MARIANDL-Bäckerei, die im 
Café integriert sein wird, lockt der frische Duft von Brot und Gebäck täglich zum perfekten Frühstückserlebnis. Diese 
kleine GenussBackstube wird neben ofenfrischem Haubis Brot und Gebäckspezialitäten, auch ein eigenes MARIANDL-
Sortiment führen und praktisch im Vorbeigehen kann man hier ofenfrische Backstuben Spezialitäten wie Semmeln, 
Brot und Gebäck auch samstags und sonntags einfach abholen und zuhause genießen. Auch die neue, leichte und 
unkomplizierte regionale Küchenlinie lockt ganztägig mit hausgemachten Schmankerln und Menüs ins MARIANDL. 
Manchmal soll es nur eine Kleinigkeit sein, ein paar Häppchen zum Wein oder ein Verwöhn-Bissen für den kleinen 
Hunger zwischendurch. 

Auch für kleine und feine Veranstaltungen, wie zum Beispiel Geburtstage, Hochzeiten oder Familienfeste, wird das 
MARIANDL künftig zur Verfügung stehen. „Wir freuen uns auf die Neueröffnung, denn wir haben viele neue Ideen mit 
im Gepäck. Ohne viel Aufwand und bei bestehender Einrichtung geht es im Dezember erstmal los. Nach einer Ein-
arbeitungsphase ist aber im Februar 2016 eine Renovierungsphase geplant, um das MARIANDL für unsere Gäste noch 
attraktiver gestalten zu können“, so Victoria Hofmann.

www.mariandlgenuss.at

Ein Betrieb stellt sich vor

Wir danken unseren treuen Kunden und freuen uns über jede persönliche Weiterempfehlung!

Frohe Weihnachten...
...und viel Erfolg

im Neuen Jahr wünschen

Fam. Kranzl  & Mitarbeiter

GOTTFRIED KRANZL
TISCHLERHANDWERK

Dr. Christa Kranzl,  MBA CSE
Förderberatung & Unternehmensberatung
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Erfolgreicher Probeaufbau

Am Samstag, den 24. Oktober 2015 
wurde erstmals der Hochwasserschutz 
für die Ortsteile Metzling und Gotts-
dorf 1 aufgebaut. Unterstützt wurde 
die Freiwillige Feuerwehr Gottsdorf 
dabei von der FF Nöchling und der 
FF Ysper, sowie den Mitarbeitern des 
Bauhofes der Gemeinde. Für den 
Transport und das Abladen vor Ort war 
die Fa. Brachinger, Persenbeug, ver-
antwortlich. 

Vor Beginn wurden durch Komman-
dant HBI Günter Schachenhofer die 
anwesenden Kameraden/innen unter-
wiesen und in die jeweiligen Gruppen 
eingeteilt. Gegen 7.30 Uhr begann der  
Aufbau der mobilen Elemente. Beson-
ders der Bereich „Donaurast“ in Metz-
ling war auf Grund seiner Enge eine 
logistische Herausforderung. Zug um 
Zug wurden Steher, Dichtelemente 
und Dammbalken direkt vom LKW aus 
montiert. Dies brachte – entgegen 
der ursprünglichen Variante mittels 
Gerüsten – eine wesentliche Zeitein-
sparung. Auch die insgesamt 3 Stra-

ßenquerungen auf der Bundesstraße B 
3 wurden kurzfristig auf- und wieder 
abgebaut. Ein Dankeschön an die Poli-
zeidienststelle Persenbeug, die diese 
Bereiche für die kurze Zeit der Ver-
kehrsbehinderung absicherte. 

Auch der Bereich Gottsdorf – hier vor 
allem die einzelnen Torverschlüsse am 
Radweg, Sportplatz und im Bereich 
Gemeindehaus – konnten ohne große 
Probleme aufgebaut werden. Mit dem 
Lückenschluss bis zur Kirchenstraße 
war auch dieser Bereich gesichert. 
Schon gegen 12.00 Uhr konnte von den 
zuständigen Bereichsleitern die Funk-
tionsfähigkeit gemeldet werden. Pe-
ter Schlöglhofer als Bauleitung und Hr. 
Hartung von der Fa. IBS zeigten sich 
mit dem Ergebnis und vor allem mit 
der Aufbauzeit zufrieden und sorgten 
selbst mit dem Einfügen des letzten 
Dammbalkens im Bereich Donaurast 
für den „Lückenschluss“. Der Aufbau 
erfolgte – wie im Alarmplan vorgese-
hen - in 3 Phasen. Auch im Ernstfall 
wird nach diesem – je nach Wasser-

standsprognose – der Aufbau in den je-
weiligen Ortsteilen abgearbeitet.  

Nach einer kurzen Pause begann der 
Abbau, so dass um 16.15 Uhr alle Mobi-
lelemente wieder entfernt waren. Im 
Anschluss wurden alle Paletten durch 
die Gemeinde und die Fa. Brachinger 
wieder in der Hochwasserschutzhalle 
in Hagsdorf eingelagert. Bürgermei-
ster Manfred Mitmasser, Vizebürge-
meister Gerhard Leeb, Bauaufsicht 
Peter Schlögelhofer sowie Polier Alex 
Doppelhofer zeigten sich mit den Vor-
bereitungsarbeiten und dem Ablauf 
des Probeaufbaues sehr zufrieden.

Am Ende erfolgte eine kurze Übungs-
besprechung im Feuerwehrhaus Gotts-
dorf. Bgm. Manfred Mitmasser dankte 
den Kameraden/innen für  ihre Unter-
stützung beim Probeaufbau und lud 
seitens der Marktgemeinde Persen-
beug-Gottsdorf alle am Aufbau Betei-
ligten auf ein Abendessen ein. Somit 
ist nun auch für diese zwei Bereiche 
der Hochwasserschutz gewährleistet.
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 Heizung 
 Klimaanlagen 
 Sanitär 
 Solarenergie 
 Wärmepumpen 
 Photovoltaikanlagen 
 3 D - Bäderplanung 
 Wasseraufbereitung 
 Regelungstechnik 

Sie suchen einen Platz für Ihr  
Auto, Wohnmobil, Anhänger, Motorrad, Motorboot oder Hobby? 

Wir haben die Antwort für Ihre Platzprobleme und bieten Garagenplätze ab 13m² 
in der Holzstraße im Gewerbegebiet von Persenbeug - Gottsdorf (neben ASZ). 

Nähere Informationen erhalten Sie unter Tel. (0676) 34 20 510  
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Borkenkäfersituation

ERFORDERLICHE MASSNAHMEN 
IM WINTER 2015/16

Der ungewöhnlich trockene und heiße 
Sommer des Jahres 2015 hat im ge-
samten Bereich des Bezirkes Melk zu 
einer starken Vermehrung der Borken-
käfer vor allem an der Fichte geführt. 
In geringerem Ausmaß sind allerdings 
auch die anderen Nadelbaumarten 
(Kiefer, Lärche, Tanne) betroffen. Seit 
August sind daher zahlreiche befal-
lene und absterbende Bäume in den 
Wäldern des Bezirkes sichtbar gewor-
den. Viele Waldeigentümer haben 
rasch auf diesen Befall reagiert und 
die befallenen Bäume aus dem Wald 
entfernt. Allerdings sind auch derzeit 
noch immer zahlreiche befallene Bäu-
me in den Wäldern festzustellen. 

Auch wenn momentan aufgrund der 
kälter werdenden Witterung die Ent-
wicklung der Borkenkäfer nicht wei-
ter voranschreitet, ist es unbedingt 
erforderlich, alle noch vorhandenen, 
befallenen Bäume während der Win-

termonate vollständig und möglichst 
inklusive Rinde und dickerer Äste aus 
dem Wald zu entfernen. Zusätzlich ist 
auch die Fällung und Entfernung der 
unmittelbar danebenstehenden Bäu-
me, auch wenn sie bisher noch keine 
offensichtlichen Befallssymptome zei-
gen, dringend anzuraten, da die Bor-
kenkäfer die abgestorbenen Bäume 
zumeist bereits wieder verlassen und 
umstehende Bäume besiedelt haben. 
Erfahrungsgemäß haben insbesonde-
re die Klein-Waldeigentümer wäh-
rend der Wintermonate mehr Zeit zur 

Verfügung. Diese Zeit sollte unbedingt 
für die erforderlichen Maßnahmen zur 
Bekämpfung der Borkenkäfer genutzt 
werden. Der Verlauf der weiteren 
Borkenkäferschadensentwicklung im 
Frühjahr 2016 wird sehr stark von der 
dann gegebenen Witterung abhängen. 

Mit einer weiteren massenhaften Bor-
kenkäfervermehrung ist insbesondere 
dann zu rechnen, wenn das kommen-
de Frühjahr warm und niederschlags-

arm verläuft. Da das Wetter nicht be-

dass während der Wintermonate bis 
Ende Jänner 2016 alle befallenen Bäu-
me zuverlässig aus dem Wald entfernt 
werden. Nähere Informationen zu den 
Schadbildern und zu den Bekämp-
fungsmaßnahmen können auf fol-
gender Homepage abgerufen werden:
www.borkenkaefer.at

Das Unterlassen von Bekämpfungs-
maßnahmen verursacht nicht nur im 
Wald des unmittelbar betroffenen 
Waldeigentümers Folgeschäden, son-
dern kann auch auf den benachbarten 
Waldgrundstücken zu großen Schäden 
führen. Die Waldeigentümer sind da-
her zu Bekämpfungsmaßnahmen nach 

Für weitere Fragen stehen Ihnen die 
Bezirksförster der Bezirkshauptmann-
schaft Melk (02752/9025-32615) zur 
Verfügung.

Energieberatung
Anmeldung: 05 1700 1745

www.energiespartag.at

Unsere Kooperationspartner:



- 8 -



- 9 -

Die Rechtslage ist klar in der Straßenverkehrsordnung (StVO) geregelt. 

Jeder Hauseigentümer hat entlang seiner Liegenschaft Gehsteige, Gehwege bzw. den Straßenrand in der Breite 
von 1 m zu säubern und zu streuen. 

Diese Regelung hat österreichweit  Gültigkeit und ist keine Anordnung der Gemeinde. Bei Verletzungen haftet 

Straßenbau

Nach dem Verkauf der Liegenschaft Maresch und der 
Herstellung der Einfriedung durch den neuen Grund-
eigentümer wurde zwischenzeitlich ein provisorischer 
Gehweg als Verbindung errichtet. Nun wurde kürzlich 
die endgültige Fahrbahn hergestellt. Sie soll den An-
rainern der Jägerstraße ermöglichen, einerseits auch 
direkt Richtung Donaustraße fahren zu können, ihnen 
aber andererseits auch das lästige Umkehren in Hin-
kunft ersparen. 

Eine weitere „Problemstelle“ konnte am Schloßberg in 
Persenbeug entschärft werden. Hier war es 2014 durch 
Starkregenereignisse zweimal zu Überschwemmungen 
im Bereich Schloßstraße/Wassergasse gekommen. Die 
vorhandenen Regeneinlaufgitter in der Schloßstraße 
wurden nun in Anzahl und Größe angepasst und auch 

Durchgeführt wurden diese Arbeiten von der Straßenmeisterei Persenbeug. Von der Gemeinde waren nur die Materi-
alkosten zu leisten. Herzlichen Dank an die Mitarbeiter der Straßenmeisterei für die Mithilfe bei der Neugestaltung. 
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Die Kameraden des Österr. Kameradschaftsbundes - Ortsverband Persenbeug und Umgebung - die auf humanitäre 
Weise für das Schwarze Kreuz gesammelt haben, bedanken sich bei der Bevölkerung für die so zahlreichen Spenden. 

Nur durch diesen Einsatz der Sammler kann die Arbeit der Kriegsgräberfürsorge auch weiterhin gewährleistet werden. 

Auf diesem Wege möchten wir auch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes und gesundes Neues Jahr 
wünschen!

www.konditorei-brunner.at
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Feiern Sie oder Ihre Angehörigen im kommenden Jahr die Goldene oder Diamantene Hochzeit ? 

Bürgermeister Manfred Mitmasser möchte Ihnen namens der Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf zu  diesem Jubilä-
um gratulieren. Auch das Land NÖ stellt sich mit einer Ehrengabe ein. 

Unsere Ortschronik wäre hier vielleicht eine passende Möglichkeit. Die von Helmut Karpf gestaltete Ortschronik er-
halten Sie zum Preis von € 39,-- am Gemeindeamt. 

Für „Sportliche“ gibt es auch schon die Saisonkarte 2016 für unseren Badeteich. Neu ist die Möglichkeit, Einstellfä-
cher für Liegen etc. für die gesamte Badesaison zu mieten. Karten hiefür erhalten Sie am Gemeindeamt – der nächste 

Vom Gemeindeverband in Mank wurde der 1. Teil der Bezirkskunde mit verschiedenen Autoren unter der Leitung von 
Prof. Flossmann zu den jeweiligen Sachthemen neu überarbeitet und in 3 Bänden aufgelegt. Diese sind – in einer Box 
verpackt – ab sofort erhältlich. Erwerben können Sie dieses Werk entweder auf der Gemeinde, im Sammelzentrum in 
der Holzstraße (jeden Samstag) oder direkt vom Gemeindeverband in Mank. Die Neuausgabe kostet € 45,--.

Heizkostenzuschuss beantragen 
Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern einen ein-
maligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2015/2016 in der Höhe von € 120,- zu gewähren.

Verkehrssituation „Billa Kreuzung“ 
Auf Grund von Einwendungen eines Verkehrsteilnehmers wurde von der BH Melk eine Überprüfung der Kreuzung Schu-
bertstraße – Mozartstraße anberaumt. Im Zuge des Lokalaugenscheines hat der zuständige Verkehrssachverständige, 
unter Berücksichtigung der Verhältnisse vor Ort, die bestehende Verordnung „Vorrang geben“ aufgehoben und durch 
eine „Stoptafel“ ersetzt. Das bedeutet, dass jene Verkehrsteilnehmer die in der Schubertstraße unterwegs sind, an-
halten müssen. 
     Bitte diese Änderung beachten!
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Hauptstraße 16, Tel.: +43 7412-58930, Fax: +24 

E-mail: info@gasthof-boehm.at 
www.gasthof-boehm.at 

  

  Wir bieten täglich ein Mittagsmenü an, zum Abholen oder wir bringen es 
                         zu Ihnen nach Hause. (Radius 3 km) 

             Vorschau: 16.1. Gemeindeball,   30.1. Kinderball,  
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schnelles Internet
Telekom A1 bringt schnelles Inter-
net und digitales Kabelfernsehen 
nach Persenbeug-Gottsdorf

Wie bereits kurz berichtet, konnten 
die Arbeiten zum Ausbau des Glasfa-
sernetzes, samt Wiederherstellung im 
gesamten Bereich unserer Gemeinde, 
planmäßig abgeschlossen werden. 
Das Internet wird immer mehr zur 
Grundlage für wirtschaftliche und 
soziale Entwicklungen. Die steigende 
Anzahl der Nutzer digitaler Services 
mit hohen Anforderungen an Daten-
übertragungsraten benötigt eine lei-
stungsstarke Infrastruktur.

Im Rahmen eines umfassenden Breit-
bandplanes hat A1 die Gemeinde Per-
senbeug-Gottsdorf an sein zukunfts-
sicheres Glasfasernetz angebunden. 

Haushalte und Gewerbebetriebe von 
einem leistungsfähigen Zugang zum 

-
belfernsehen. Das Ausbauvorhaben 
wurde nach einer Umfrage in der Ge-
meinde in Abstimmung mit A1 durch-
geführt.

„Wir beobachten in unseren Netzen 
eine stark steigende Zunahme der 
übertragenen Datenmenge. Unsere 
Kunden nutzen vermehrt multime-
diale Anwendungen wie Video- und 
Audiostreaming, Internet-Downloads 

Johann Zeitlhofer, A1 Vertriebslei-
tung für Niederösterreich.
                                                                           
Manfred Mitmasser, Bürgermeister 
von Persenbeug-Gottsdorf, betont 
die wirtschaftlichen und sozialen 
Vorteile, die sich daraus für seine 
Gemeinde ergeben: „Wir haben in 
Persenbeug-Gottsdorf zahlreiche 
Klein- und Mittelbetriebe, die von 
der leistungsfähigen Kommunikati-

erhöht aber nicht nur die Attrakti-
vität von Persenbeug-Gottsdorf als 
Wirtschaftsstandort, auch private 
Anwender werden den Zugang zu 
schnellerem Internet und digitalem 
Kabelfernsehen nutzen.“ Die Ge-
meinde hat diesen Ausbau mit Bei-
trag zu den notwendigen Grabungsar-
beiten unterstützt. 

Glasfaser bis zur Gehsteigkante 

Für den Ausbau in Persenbeug-Gotts-
dorf kam die FTTC (Fiber-to-the-
Curb) Technologie zum Einsatz. Diese 
Methode bringt durch Errichtung zu-
sätzlicher Schaltstellen das hochleis-
tungsfähige Glasfasernetz bis auf we-
nige hundert Meter an die Haushalte. 
So können mehr als 1000 Haushalte 
und Gewerbebetriebe mit Übertra-
gungsgeschwindigkeiten von derzeit 
bis zu 50 Mbit/s versorgt werden.
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Das CoPiloten Training der AUVA 
Ein weiteres Highlight im bisherigen Schuljahr bot das 
CoPiloten Training der AUVA. Die Schülerinnen und Schü-
ler der dritten Klassen bekamen in spielerischer und äu-
ßerst aufschlussreicher Form vermittelt, wie man sich im 
Auto richtig sichert und warum dies so wichtig ist. Die 
Kinder hatten sichtlich auch großen Spaß dabei.

Die Volksschule Persenbeug bemüht sich weiterhin großes 
Augenmerk auf eine GESUNDE SCHULE zu richten und den 
Kindern auch zukünftig spannende und lernreiche Pro-
jekte zu bieten. 

VS Persenbeug wird „GESUNDE SCHULE“ 
Die Volksschule Persenbeug darf dieses Jahr und die kommenden drei Schuljahre am Projekt „Gesunde Schule“ in 
Zusammenarbeit mit der NÖ Gebietskrankenkasse teilnehmen. 

und die Gesundheitsförderung nachhaltig in der Schulstruktur zu verankern.

Im heurigen Schuljahr wird der Schwerpunkt auf die psychosoziale Gesundheit gelegt. Jeweils drei Stunden pro Schul-
jahr arbeitet jede einzelne Klasse mit einer externen Betreuerin (Mag. Angelika Lang) zu den unterschiedlichsten 
Themenbereichen, wie „Achtsamkeit – die Kraft von der Stille und Konzentration“, „Richtig lernen und konzentriert 
in der Schule“ und „Sicher-Selbst-Wert“. Aber auch die Eltern kamen in Form eines Elternabends zum Thema „Schule 
– Lust oder Frust“ nicht zu kurz und wurden über die wichtige Rolle der Motivation beim Lernen informiert. Zusätzlich 
gab es für die Lehrerinnen der Volksschule ein 4-stündiges Seminar zum Thema „Burn out“.
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Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes und erfolgreiches Jahr 2016!
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NMS Tag der offenen Tür
An unserem Tag der offenen Tür am 
26.11. durften wir viele Besucher be-
grüßen. 

Am Programm standen Turnvorfüh-
rungen, Physik- und Chemieexperi-
mente, Werkausstellungen, Biblio-

und musikalische Auftritte. Speis und 
Trank wurde uns von unserem Eltern-
verein zur Verfügung gestellt. Wir be-
danken uns  bei allen Besuchern fürs 
Kommen und bei allen Kindern, wel-
che mit vollem Eifer das Programm 
mitgestalteten.

dachor Persenbeug Chorreise England
Dachor Persenbeug besuchte Ende Oktober England und gab mit „Next Stage Choir“ ein tolles, gut besuchtes Konzert 
in St. Albans, 20 km nördlich von London. Nach  gemeinsamen Workshops mit unserem Gastchor unter der Leitung von 
Russell Scott und unserem Chorleiter Wolfgang Schweiger, konnte ein vielfältiges Konzert geboten werden, bei dem 
sogar zwei gemeinsame Songs präsentiert wurden. Einen Tag hatten wir Zeit die bekanntesten Sehenswürdigkeiten 
von London, wie den Tower, die Tower Bridge, Westminster Abbey,… zu besichtigen. 

Mit den Chormitgliedern unseres Gastchors wurden überaus nette Bekanntschaften geschlossen und ein Besuch des 
Musical Chors aus St. Albans ist für 2016 bereits in Planung. Die Reise war ein unvergessliches, bereicherndes Erlebnis 
und ein Höhepunkt für die 40 Sängerinnen und Sänger von dachor. Wir alle danken Franz Marek, der die ganze Reise 

Dachor Persenbeug beginnt nur ein neues Programm zu erarbeiten. Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich will-
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Rückblick auf die Ferienspiele 
Bereits zum 2. Mal organisierte die Gemeinde gemeinsam mit den örtlichen Vereinen ein abwechslungsreiches Feri-
enspiel. Ob Jugendfeuerwehr Gottsdorf, der Kraftwerksverein, die Fischerrunde, die FF Persenbeug oder die Natur-
freunde – es gab ein tolles Programm für die Kinder. 

Erstmals dabei die Familie Leitner mit ihrem Reiterhof in Rosenbichl, auch die Gemeinde stellte sich mit einem Aus-

Ein „Dankeschön“ an alle Beteiligten für die spannenden und unterhaltsamen Stunden, die sie den Kindern in unserer 
Gemeinde ermöglicht haben. 



ASB Schöller Lukas
OFM Thir Philip

Wasserdienstleistungsabzeichen 
Bronze

OFM Wagner Kathrin
FM Baumgartner Markus 
FM Diernegger Alexander

Die Kameraden/innen der FF - 
Gottsdorf gratulieren recht herz-
lich zu den Erfolgen!

Am Samstag, den 24. Okt. wurde 
erstmals der Hochwasserschutz für 
die Ortsteile Metzling und Gottsdorf 
1 aufgebaut. Um 06:30 h war Treff-
punkt für die Kameraden/innen der 
FF - Gottsdorf, FF - Nöchling, FF - 
Ysper, sowie für die Mitarbeiter des 
Bauhofes der Marktgemeinde Persen-
beug-Gottsdorf im Feuerwehrhaus in 
Gottsdorf. 

Vor Beginn wurden durch Kdt. HBI 
Schachenhofer Günter die Anwe-
senden Kameraden/innen unterwie-

Das Jahr neigt sich dem Ende zu 
und die Freiwillige Feuerwehr 
Gottsdorf blickt auf ein sehr ein-
satzreiches und arbeitsintensives 
Jahr zurück.

So musste heuer zu 6 Brand- und 25 
Technischen Einsätzen ausgerückt 
werden. Bei den Brandeinsätzen 
handelte es sich zum Glück nur um 
Kleinbrände, wobei am 07. Okto-
ber zwei Brandeinsätze gleichzeitig 
in Gottsdorf zu bewältigen waren. 
Ein Großteil der Technischen Ein-
sätze waren Fahrzeugbergungen, 
Beseitigen von Ölspuren, Kanalge-
brechen sowie Menschenrettungen. 
Bei einem Einsatz konnten wir dem 
Verunfallten leider nicht mehr hel-
fen, er verstarb noch an der Un-
fallstelle. Unwettereinsätze sowie 
Hochwassereinsätze gab es glückli-

-
se Einsätze aller Art gut ausgebildet 
zu sein, wurden 46 Übungen und 10 
Schulungen, abgehalten. Einige Ka-
meraden absolvierten diverse Kurse 
in der NÖ Landesfeuerwehrschule. 
Dazu kommen noch 238 sonstige Tä-
tigkeiten, wie Dienstbesprechungen, 
Chargensitzungen, Ausrückungen zu 
diversen Veranstaltungen. 

Freiwillige Feuerwehr Gottsdorf
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Es ist bereits Weihnachtszeit und so werden auch heuer wieder speziell in dieser Zeit viele Kerzen und 
Lichter angezündet. Daher kurz zur Erinnerung: Kerzen oder ein offenes Feuer nie unbeaufsichtigt lassen. 
Ein Adventkranz oder ein Christbaum stehen in wenigen Sekunden in Vollbrand. Für alle Fälle halten Sie 
immer einen Feuerlöscher, Kübel mit Wasser oder eine Löschdecke griffbereit. Sollte es dennoch zu einem 
Notfall kommen, zögern sie nicht und rufen Sie sofort den  Feuerwehr Notruf 122!

Jede Sekunde zählt.

Auch unsere Jugendfeuerwehr ab-
solvierte unzählige Übungen, Schu-
lungen und sonstige Aktivitäten.
Das ergibt gesamt für 2015 rund 7500 
Stunden die unentgeltlich geleistet 
wurden.

2015 wurde auch an sehr vielen Lei-
stungsbewerben teilgenommen. Da-
bei konnten einige Kammeraden/
innen gute Leistungen erzielen und 
erhielten dafür das jeweilige Leis-
tungsabzeichen.

Feuerwehrjugendleistungsabzei-
chen Gold
(An diesem Bewerb nahmen wir das 

JFM Kilnbeck Lukas
JFM Madler Marco
JFM Vogler Maximillian
JFM Ordelt Manuel

Feuerwehrleistungsabzeichen 
Silber

FM Baumgartner Markus 
FM Blaimauer Dominik 
FM Diernegger Alexander 
FM Köck Cornelia
FM Schachenhofer Kerstin 
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sen und in die jeweiligen Gruppen 
eingeteilt, so das um 07:30h mit dem 
Aufbau des Mobilen Hochwasser-
schutzes begonnen werden konnte.
Der Aufbau erfolgte in 3 Phasen laut 
Alarmplan. Um ca. 12:00h waren alle 
Stützen aufgestellt und alle Damm-
balken eingelegt. Nach einer kurzen 
Pause wurde sofort wieder mit dem 
Abbau begonnen, so dass um 16:15h 
alle Mobilelemente wieder abgebaut 
waren. Im Anschluss wurden alle Pal-
letten durch die Gemeinde und die 
Fa. Brachinger wieder in der Hoch-
wasserschutzhalle in Hagsdorf einge-

Mobilelemente wurde der komplette 
Aufbau von Montageleiter Hr. Werner 
Hartung überwacht und technisch 
abgenommen. 

Ebenfalls anwesend waren Bürger-
meister Manfred Mitmasser, Vize-
bürgermeister Gerhard Leeb, Bau-
aufsicht Peter Schlögelhofer, Polier 
Alex Doppelhofer, sowie einige Ge-
meinderäte die den Probeaufbau 
mitverfolgten. Am Ende erfolgte 
eine kurze Übungsbesprechung im 
Feuerwehrhaus Gottsdorf. Es gab 
keine Mängel, die vorgegeben Auf- 
und Abbauzeiten konnten deutlich 
unterschritten werden, Werkzeug ist 
ausreichend vorhanden, Logistik und 
Gruppeneinteilung sind ebenfalls in 
Ordnung.

Zum Schluss möchte sich die Frei-
willige Feuerwehr Gottsdorf bei Ih-
nen geschätzte Bevölkerung, bei 
der Gemeinde, bei allen Firmen 

und bei allen unseren Sponsoren für 
die Unterstützung in diesem Jahr 
recht herzlich bedanken, sowie für 
die gute Zusammenarbeit bei allen 
Nachbarfeuerwehren und den Verei-
nen unserer Gemeinde.

Weiter Informationen über Übungen, 
-

den Sie auf unserer Homepage unter 

www.ff-gottsdorf .at

„Die Freiwillige Feuerwehr Gotts-
dorf wünscht allen ein frohes 
Weihnachtsfest, viel Glück und Ge-
sundheit im Jahr 2016“

Ihre Feuerwehr Gottsdorf 
Günter Schachenhofer, HBI



140 Jahre 
im Dienste der Bevölkerung

Am 10. Oktober wurde das 140-jäh-
rige Bestehen der Freiwilligen Feuer-
wehr Persenbeug gefeiert. Zahlreiche 
Ehrengäste folgten der Einladung, 
um ihre Dankes- und Grußworte per-
sönlich zu überbringen. 
HBI Reinhard Lehner, Kommandant 
der FF Persenbeug, konnte unter 
anderem folgende Ehrengäste be-
grüßen: Landesrätin Mag. Barbara 
Schwarz, Bezirkshauptmann Dr. Nor-
bert Haselsteiner, Bgm. Manfred Mit-
masser, Vbgm. Gerhard Leeb sowie 
zahlreiche Gemeinderäte, Landes-
feuerwehrkommandant LBD Dietmar 
Fahrafellner, Bezirksfeuerwehrkom-
mandant LFR Alfred Puschacher, Ab-
schnittsfeuerwehrkommandant des 
Abschnittes Persenbeug BR Josef 
Hinterndorfer und sein Stellvertreter 

ABI Anton Jaunecker sowie die Kom-
mandos der Nachbarwehren Gotts-
dorf und Weins-Ysperdorf. Ganz be-
sonders freute es die FF Persenbeug, 
dass auch eine Abordnung ihrer Part-
nerwehr – die Freiwillige Feuerwehr 
Reitdorf aus der Flachau – an den Fei-
erlichkeiten teilgenommen haben.

Nach dem feierlichen Einzug in die 
Florianikapelle, begleitet vom Mu-
sikverein Persenbeug Gottsdorf – 
Hofamt Priel, startete der Festakt 
mit einer hl. Messe, zelebriert von 
Feuerwehrkurat Mag. Jan Skrzypek. 
In der anschließenden Festsitzung 
im Gasthaus Böhm erfolgten Fest-
ansprachen der Landesrätin Mag. 
Barbara Schwarz,  des Feuerwehr-
kommandanten HBI Reinhard Lehner, 
des Landesfeuerwehrkommandanten 
LBD Dietmar Fahrafellner und des 
Bürgermeisters Manfred Mitmasser.

Freiwillige Feuerwehr Persenbeug
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Es freut uns ganz besonders, dass 
der Festakt auch den Rahmen für 
zahlreiche Auszeichnungen bot – fol-
gende Kameraden wurden geehrt:

• mit dem Verdienstzeichen 2. 
Klasse in Silber des NÖ LFV: 
OV Leopold Fischl

• mit der Verdienstmedaille 3. 
Klasse in Bronze des NÖ LFV: 
HBI Reinhard Lehner und EHBI Josef 
Widder

• mit dem Ehrenzeichen für 40 
Jahre verdienstvolle Tätigkeit auf 
dem Gebiet des Feuerwehr- und 
Rettungswesens: 
EHLM Helmut Widder und LM Alois 
Jank



Namen von links nach rechts auf dem Foto der ausgezeichneten Mitglieder: Bezirksfeuerwehrkommandant LFR 
Alfred Puschacher, Landesfeuerwehrkommandant LBD Dietmar Fahrafellner, HBI Reinhard Lehner, BGM Manfred 
Mitmasser, Landesrätin Mag. Barbara Schwarz, EHLM Helmut Widder, EHBI Josef Widder, Abschnittsfeuerwehr-
kommandant des Abschnittes Persenbeug BR Josef Hinterndorfer, OV Leopold Fischl, LM Alois Jank, BM Walter 
Schrotshammer, ABI Anton Jaunecker
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• mit dem Ausbilderverdienstabzei-
chen in Gold: 
BM Walter Schrotshammer

Zudem wurde Bgm. Manfred Mitmas-
ser die Florianiplakette des NÖ Lan-
desfeuerwehrverbandes – die höchst-
mögliche Auszeichnung für nicht im 
Feuerwesen tätige Personen – über-
reicht.

Abschließend wünscht Ihnen die 
Freiwillige Feuerwehr Persenbeug 
ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr.

Für weitere Informationen zur FF 
Persenbeug besuchen Sie unsere 
Homepage: 

www.ff-persenbeug.at



       Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2016! 

Ihr TVM Team Persenbeug

Hauptstraße 10,  3680 Persenbeug     
Tel. 07412/53413, Fax: DW 33    Mobil: 0676/ 89 88 19 67  

office.persenbeug@tvm.at 

Nachmittags und Abendtermine nach
tel. Vereinbarung jederzeit möglich

Öffnungszeiten: täglich von 8:00 – 14:00 Uhr

Unsere Stärke ist unsere Unabhängigkeit!

Wir überprüfen gerne kostenlos Ihre Verträge!

Ihr Ansprechpartner: Gerhard ROGNER Tel. 0676/89 88 1967
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Musikverein Persenbeug Gottsdorf-Hofamt Priel
Frühlingskonzert 2015:
Bereits in der Sommerausgabe der 
Gemeindenachrichten wurde ausführ-
lich von unserem Frühlingskonzert 
und den dabei erfolgten Ehrungen be-
richtet. Es ist dies für uns stets der 
musikalische Höhepunkt in unserem 
Vereinsjahr und wir möchten uns auf 
diesem Wege nochmals sehr herzlich 
für Ihre Unterstützung bedanken.
Natürlich gibt es auch wie gewohnt 
nächstes Jahr wiederum das Früh-
lingskonzert am Samstag, den 19. 
März 2016, 19.30 Uhr in der NMS Per-
senbeug.
 
Ausrückungen 2015:
Neben den im Jahreskreis üblichen 
Auftritten bei Kirchlichen Anlässen 

zu den üblichen Frühschoppen auch 
zusätzlich zahlreiche musikalische 
Begleitungen an. Nach den Gemein-
deratswahlen spielten wir den neu 
gewählten Bürgermeistern samt Ge-
meinderat ein Ständchen. Die Feuer-
wehren Gottsdorf und Persenbeug fei-
erten runde Bestandsjubiläen und am 
Sportplatz Gottsdorf wurde ein neues 
Vereinshaus eingeweiht, wobei wir 
stets die Festakte feierlich umrahmen 
durften.

Nicht nur mit der gesamten Musikka-
pelle spielen wir zu solchen Anlässen 
auf, vielfach auch mit einer Quartett-
besetzung, die sämtliche Maiandach-
ten, viele Begräbnisse und natürlich 
auch im Advent zahlreiche Auftritte 
haben.

Ybbs/D.:
Ein besonderer musikalischer Auftritt 
führte uns am 02.09.2015 über die 
Donau in das Nibelungenheim nach 
Ybbs. Wir durften dort bei einem ge-
mütlichen Nachmittag den Bewohnern 
einige Stunden Abwechslung in ihr be-
schwerliches Alltagsleben bringen. 
Musiker von jung bis alt spielten dort 
auf, und die aufmerksamen Zuhörer, 
insbesondere auch unser Ehrenob-
mann Ing. Ignaz Zinn, waren sichtlich 
beeindruckt.    

Jugendarbeit–Auftritte:
An Musikernachwuchs mangelte es 
dem Musikverein auch in diesem Jahr 
nicht, denn die Magic Brass und der 
Soundkostn konnten wieder einige 
neue Mitglieder dazu gewinnen. Es 
fanden tolle Auftritte beim Frühlings-
konzert, Florianikirtag und beim Früh-
schoppen der FF Persenbeug statt.
Herzlichen Dank den beiden umsich-
tigen Leitern Maria Zauner und Markus 
Mistelbacher. Die beiden Orchester 
veranstalten am Sonntag den 28. Fe-
bruar 2016 wieder einen gemütlichen 
Nachmittag im Gasthof Nagl. 

Silber – Ausgezeichneter Erfolg: 

Eder Christoph – Flügelhorn  
Zauner Tobias – Trompete
Silber – Sehr guter Erfolg:
Eder Sebastian - Schlagzeug
Hochholzer Philipp - Trompete

Bronze – Ausgezeichneter Erfolg:
Lindenhofer Lorenz - Trompete

Geburtstagsständchen:
Im abgelaufenen Jahr durften wir 
für insgesamt 4 Mitglieder zu runden 
Geburtstagen aufspielen. Wir gratu-
lierten Martin Brachinger zum 50er, 
Ehrenmitglied Karl Strohmüller zum 
80er, Ignaz Furtlehner 70. und Leo-
pold Eder zum 80. Geburtstag. Stets 
bestens versorgt möchten wir auf 
diesem Wege nochmals herzlich gra-
tulieren und besten Dank für die jahr-
zehntelange musikalische Treue zum 
Musikverein aussprechen.

Musiker-Preisschnapsen:
Seit nunmehr 20 Jahren wird von 6 
Musikkapellen des südlichen Wald-
viertels zu Leopoldi ein Preisschnap-
sen für Musikerinnen und Musiker ab-
gehalten. Diesmal fand es in unserem 
Musikerheim statt. Nach vielen ner-
venaufreibenden Spielen und Stunden 
stand nach Mitternacht der Sieger 
fest. Den 1. Preis, ein halbes Schwein, 
gewann diesmal Alois Temper von un-
serem Musikverein. Der 2. Platz ging 
an Peter Lumesberger von der JTK Ys-
pertal. 
Den begehrten Wanderpokal in der 
Vereinswertung sicherte sich zum 3x 
hintereinander unser Musikverein.

Der Musikverein wünscht allen Ge-
meindebürger/innen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch 
ins neue Jahr und viel Gesundheit 
für das Jahr 2016
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Ilse Müllner
3680 Persenbeug

Mozartstr. 16/3/8
massage-ilse@hotmail.com

0676 / 93 455 93

Weihnachten
Eine Zeit der Besinnung und der Freude

Eine Zeit für Wärme und Frieden
Und vor allem auch eine Zeit der Dankbarkeit

Zum Ende des Jahres möchten wir uns aus ganzem Herzen für 
das entgegengebrachte Vertrauen und Ihre Treue bedanken. 

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute 
für das Jahr 2016

Dr. Hamongasse 2
3680 Persenbeug
07412 / 541 59  www.frisiersalon-freiberger.at

Weihnachtsaktion

Vavoom Haarspray

statt 13,40 nur 9,90

gültig bis 24.12.15



Naturfreunde
Naturfreunde Mitgliederversammlung 2015 

Am 13. November fand die Mitgliederversammlung der Naturfreunde – Ortsgruppe Persenbeug-Gottsdorf statt. Dabei 
gaben alle Fachgruppen einen umfassenden Überblick über die Aktivitäten der letzten 5 Jahre. Vom Bergsteigen über 
den Wintersport bis hin zum Radfahren, Mountainbiken, Nordic Walken, Kinder- und Jugendveranstaltungen und dem 
jüngsten Betätigungsfeld Bogensport bieten die Naturfreunde ein umfangreiches Programm in der freien Natur unter 
fachkundiger Anleitung. Bei der Neuwahl des Vorstandes wurde Gerhard Holzer zum neuen Obmann gewählt. Beson-
ders erfreulich ist auch, dass sich in den einzelnen Fachreferaten immer mehr junge Mitglieder für die Mitarbeit enga-
gieren und dadurch auch neue Zielgruppen ansprechen. Auch in den nächsten Jahren werden von den Naturfreunden 
wieder viele interessante Freitzeitaktivitäten angeboten werden. Über Veranstaltungen wird laufend auf  Facebook 
unter facebook.com/naturfreundepersenbeug berichtet. Auch Fotos werden hier veröffentlicht.

Mit den Naturfreunden durch den Winter….

Wintersonnenwende-Wanderung
… mit anschließendem Sonnwendfeuer beim „Naturfreundestein“.
Termin: Sonntag, 20.12.2015
Treffpunkt: 15:00 Uhr bei der Tischlerei Slawitscheck in Rottenhof
Anmeldung: nicht erforderlich
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Eine Bläsergruppe sorgt für die musikalische Umrahmung. Zu späterer Stunde wird 
wieder ein Feuerwerk veranstaltet.

Christbaumentsorgung
Um Ihnen die Entsorgung Ihres Christbaumes abzunehmen, werden die Naturfreunde Persenbeug-Gottsdorf diese 
Aktion wie in den Vorjahren wieder durchführen. Bitte stellen Sie den Christbaum am Freitag, den 08.01.2016 ohne 
Christbaumschmuck (Lametta, Bänder etc.) vor Ihr Haus. Die Christbäume werden am Samstag, den 09.01.2016 ab 
8:00 Uhr abgeholt.

Ski-, Carving- und Snowboardkurs für Anfänger und Fortgeschrittene
Termin: 28. – 30.12.2015 (Ersatztermin: 02.-05.01.2016)
Kursort: Lackenhof
Auskunft: Gertrude Pöcksteiner (Tel.: 07412/55773, mail: naturfreunde.persenbeug@gmx.at)

Schnuppertag – Langlaufen – Schneeschuhwandern
Eine tolle Gelegenheit an einem Tag diese beiden Wintererlebnisse auszuprobieren. In kleinen Gruppen werden The-
orie, Ausrüstung, Bewegungstechnik und Tipps von ausgebildeten Guides vermittelt.
Termin: 10.01.2016 um 10:00 Uhr
Ort: Bärenkopf
Auskunft und Anmeldung: Gerhard Holzer (Tel.: 0676/7777087 bis spätestens 08.01.2016)
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Ein gesegnetes
Weihnachtsfest

und ein
erfolgreiches Jahr 2016

wünscht Ihnen
Ihr Notar

samt Mitarbeiter
Allen unseren treuen Mitgliedern
und ihren Familienangehörigen,
Freunden und sonstigen Gönnern
wünschen wir ein recht frohes 

Weihnachtsfest sowie viel Gesundheit 
und ein erfolgreiches Jahr 2016!
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Tischtennisverein Gottsdorf-Persenbeug
Liebe Mitglieder und Freunde des Tischtennisvereines Gottsdorf-Persenbeug, 
ein sportlich erfolgreiches Jahr 2015 geht dem Ende zu.

Der sportliche Höhepunkt war der Aufstieg in die Oberliga. 
Die Mannschaft Andreas Bierbaumer, Laubert Heinz und Brunner Andreas 
spielen in der dritthöchsten Spielklasse in NÖ und liegen nach der Herbstsaison 
im gesicherten Mittelfeld.

1.Klasse 

blickt aber positiv in die Frühjahrssaison.

3.Klasse
Das Team mit Höller Wilfried, Baumgartner Markus, Brunner Nicole und Schadenhofer Josef holten sich durch einen 
überragenden Baumgartner Markus, der die Einzelrangliste der 3.Klasse anführt, den Herbstmeistertitel.

Weitere Höhepunkte im Jahr 2015, die Durchführung der ASKö Landesmeisterschaften,Vereine – Betriebemeister-
schaften, Konditorei-Brunner TT-Open und die Teilnahme am Höfefest.

Unser Nachwuchs ist mit großem Eifer dabei, seine Fortschritte können sich sehen lassen. Wenn auch Ihr Kind Interes-
se am TT-Sport zeigt, ist es herzlich willkommen.

Der TTV-Gottsdorf-Persenbeug bedankt sich bei allen Gönnern und Freunden für die Unterstützung. Ein besonderer 
Dank an die Direktoren der VS u. NMS Persenbeug, Frau Eva Wurzer und Herrn Herbert Gruber, für die gute Zusam-
menarbeit.

Wer Lust hat, in seiner Freizeit dem TT-Sport nachzugehen, ist Montag und Freitag ab 17:00 Uhr in der VS-Persenbeug 
herzlich willkommen. 

Wir wünschen allen Freunden, Gönnern und der Bevölkerung von Gottsdorf-Persenbeug erholsame Weihnachts-
feiertage und ein Prosit 2016!

Euer TTV-Gottsdorf-Persenbeug
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A-3920 Gross Gerungs, Harruck 12, Tel. 02 2812 / 8330
A-3680 Persenbeug, Nibelungenstr. 17, Tel. 07412 / 541 32

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest!

Wir haben von 23.12.2015 - 10.01.2016 Betriebsurlaub.
Ab 11. Jänner sind wir wieder für Sie da.
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SV Gottsdorf / Marbach / Persenbeug
SV-GMP Rückblick Herbst 2015
 
Ein ereignisreiches Jahr 2015 geht dem Ende zu. Darum möchten wir kurz den Herbst noch einmal Revue passieren 
lassen. Nach dem Meistertitel in der 1.Klasse West müssen wir die neue Saison in der Gebietsliga bestehen. Leider ging 
der Auftakt zuhause knapp verloren. Diese punktlose Zeit dauerte bis zur 5.Runde, in der wir auswärts endlich punkten 
konnten. Von da an ging es ein wenig bergauf und so konnten wir im Herbstdurchgang doch noch 12 Punkte erkämpfen.
Highlight war sicher das Derby gegen den ASK Ybbs vor 700 Zuschauern auf der neuen Sportanlage. Leider verloren 
wir 2:0. Schlussendlich bedeutet dies den 12. Tabellenrang im Herbstdurchgang. Unsere U23 belegte den 11. Tabellen-

Weiters gibt es Erfreuliches von unserem Nachwuchs zu berichten:

Die U12, betreut von Zatl Phillip, wurde überlegen im UPO Meister mit 7 Siegen und nur 1 Niederlage
und wird im Frühjahr im Mittleren Playoff spielen.

Unsere U14 Mannschaft, mit den beiden Betreuern Siedl Markus und Gorkowski Timo, spielte seit Bestehen unseres 
Vereines das erste Mal in einer NW Landesliga. Der Herbstdurchgang wurde sensationell  als 2., jedoch Punktegleich mit 
dem 1., abgeschlossen. Dies bedeutet, dass wir im Frühjahr auf der neuen Anlage Bundesligaluft schnuppern dürfen.
Vereine wie Wr. Neustadt und Admira Wacker werden die nächsten Gegner unserer U14 sein.
 
Beiden Mannschaften nochmals recht herzlichen Glückwunsch!
 

U16 NSG Maria Taferl 3. Platz
U13 NSG Maria Taferl 6. Platz
U11 SV GMP 3. Platz
U10 SV GMP 5. Platz
U8 SV GMP 4 Turniersiege
 
Weiteres Highlight war die Eröffnung unseres neuen Vereinsgebäudes

werden. Unser Gemeindepfarrer Mag. Jan Skrzypek segnete im Zuge unserer Eröffnungsfeier das neue Vereinshaus. Der 
SVGMP möchte sich auf diesem Wege recht herzlich bei allen Sponsoren bzw. freiwilligen Helfern und unseren treuen 

 
Der SVGMP wünscht allen ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2016
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Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein Prosit 2016
wünscht Ihnen

WINTERRABATTE auf alle GRABPRODUKTE bis Ende Feber 2016

wünscht ein geruhsames Weihnachtsfest und viel Glück im Neuen Jahr 
und bedankt sich ganz herzlich bei den zahlreichen Gästen 

für die jahrelange Treue.
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Gewerbe- und Tourismusverein 
GOTO – GUTSCHEINE SIND DAS IDEALE GESCHENK ZU WEIHNACHTEN!

Einfach in der Handhabung, individuell für jeden Geschmack 
und einlösbar in 23 Fachgeschäften der Gemeinde.

„Die GoTo-Gutscheine sind ohne zu übertreiben eine wahre Erfolgsgeschichte. 

2013 weitere 10.000 Stück angekauft werden, die regen Absatz in Persen-

ungemein über diese hohe Akzeptanz und den damit verbundenen Beitrag der 
Käufer zur regionalen Wertschöpfung. Sie haben damit ermöglicht, dass fast 
€ 110.000 an Wertschöpfung direkt in der Gemeinde verbleiben“, so Obfrau 
und Initiatorin der Gutscheine Dr. Christa Kranzl.

Die GoTo-Gutscheine eignen sich auch hervorragend als Anerkennung für die 
eigenen Mitarbeiter. Bis zu einem Betrag von € 186,- können diese steuerfrei 
verschenkt werden. Sie sind erhältlich bei: Sparkasse NÖ - Raiffeisenbank 
Persenbeug - Eurospar Christl.

EIN GESEGNETES WEIHNACHTSFEST, GESUNDHEIT UND ERFOLG FÜR 2016

WÜNSCHT DER

Dr.Christa Kranzl     Roswitha Wiehalm
(Obfrau)                       (Obfrau-Stv.)

WIR VERABSCHIEDEN UNS VOM CAFÈ 
S`MARIANDL UND SAGEN EIN GANZ 
HERZLICHES DANKESCHÖN

Fast 20 Jahre sorgten Marianne Gün-
ther und ihr Team für Gastfreund-
lichkeit am Rathausplatz. Das Café 
S´Mariandl war beliebt bei vielen Gä-
sten aus nah und fern, bei Einheimi-
schen genauso wie bei Radtouristen. 

„Wir danken Marianne für die um-
sichtige Betriebsführung und für 
die langjährige Mitgliedschaft im 
GoTo-Verein und wünschen alles er-
denklich Gute für die Zukunft“, so 
Obfrau Christa Kranzl, die dem Café 
S´Mariandl im Zuge des letzten Frau-
enstammtisches auch die Glückwün-
sche des Gewerbe- und Tourismus-
vereines überbrachte.
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Einführungs- und Weihnachtsaktion bis 24.12.2015 
Beim Kauf eines Zehnerblocks sind die 11. und 12. Behandlung gratis! 

 
 

 

 
 

 

 

Massagen & Heilmassagen  
- Klassische Massage 
- Manuelle Lymphdrainage 
- Fußreflexzonenmassage 
- Segmentmassage und Bindegewebsmassage 
Teilrückerstattung durch Krankenkassa mit ärztlicher 
Verordnung möglich. 
 
Medizinische Krankenpflege 
- Vorbereiten von Medikamenten 
- Wundversorgung, Vitalkontrollen 
- Hilfestellung und Beratung bei Pflegetätigkeiten  
 Hausbesuche bei Immobilität möglich. 
 

Weitere Informationen erhalten Sie auf meiner Homepage  
oder bei mir persönlich! 

 

 

Forsthub 34 
3681 Hofamt Priel 

Tel.: 0699/81927660 
office@elkezauner.at 
www.elkezauner.at 

afé
seit 1870

Persenbeug • Tel. 0 74 12 / 525 46, 0 74 12 / 523 03
: Christl Gesmbh -10%*nur gültig im EURSOPAR-Markt, ausgenommen sind Tabakwaren, E-Loading,

Handywertkarten, bereits reduzierte Ware, Aktionen, Lotto, Toto, Tchibo, Brennstoffe,
Gutscheine, Autobahnvignette und Flaschenpfand.
Gültig bis 30. Mai 2015. Weitere Gutscheine liegen im Geschäft auf.

auf
ALLES*

*nur gültig im EURSOPAR-Markt, ausgenommen sind Tabakwaren, E-Loading, 
Handywertkarten, bereits reduzierte Ware, Aktionen, Lotto, Toto, Tchibo, Brennstoffe, 
Gutscheine, Autobahnvignette und Flaschenpfand.
Gültig bis 31.12.2015. Weitere Gutscheine liegen im Geschäft auf.

Netswerk.at/persenbeug-rosenzeit

Das netswerk.at/persenbeug-rosenzeit ist  ein Bestell- und Abholsystem. Es bietet Konsumentinnen Waren des 
täglichen Bedarfs an. Vor allem Gemüse, Obst, Milchprodukte, Brot, Nudeln, Marmeladen, etc. kommen aus 
der nächsten Umgebung. Die Produkte müssen folgende Kriterien erfüllen: biologisch/ökologisch, tierfreundlich 
produziert, fair bezahlt und so regional wie möglich. Eine wichtige Aufgabe des Netswerkes ist, das Fördern 
eines nachhaltigen Lebenstils, - Bewusstsein schaffen für wertvolle Lebensmittel, deren Erzeugung und den 
Umgang damit.Sie können bestellen über das Internet unter. www.netswerk.at/persenbeug-rosenzeit 



Dorferneuerungsverein
FULL HOUSE beim DORFHEURIGEN!

Viele Besucher und gute Stimmung zeichneten den diesjährigen DORFHEURIGEN des Dorferneuerungsvereines „Alte 
Schule Gottsdorf“ am 3. Oktober aus. GR Sandra Weiterer, VOL Ingrid Brunner und Gaby Brunner organisierten ein 
„Z´samm g´setzt und g´sunga“ für alle Singfreudigen in der Gemeinde, Liane Hochreiter und Annelie Kaderavek 
gaben Literarisches vom Feinsten zum Besten. 

23 Kinder beteiligten sich am „KÜRBISSCHNITZEN“ und kreierten unter der Anleitung von Herrn Wieland lustige 
Kürbisgesichter. Neben kulinarischen Köstlichkeiten aus der Region passend zur Herbstzeit fand im Obergeschoß eine 
Bilderausstellung statt. Erstmals präsentierte die Hobbymalerin Andrea LAHMER ihre Aquarellbilder. 13 Bilder – ein 
absoluter Rekord – wechselten an diesem Nachmittag den Besitzer, sehr zur Freude der Künstlerin. Obfrau Dr. Christa 

Die Dorferneuerung Persenbeug-Gottsdorf bietet daher seit 3 Jahren Künstlern aus der Region unter dem Motto 
„KUNST IM DORF – DORFKÜNSTLER“ eine kostenlose Bühne an. Leopoldine EDER, Karl FASCHING und heuer Andrea 
LAHMER präsentierten ihre Werke, wir freuen uns mit ihnen über ihren Erfolg.“ Auch STR Ulrike Schachner stattete 
dem Dorferneuerungsverein in guter Nachbarschaft einen Besuch ab.
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Roswitha Leeb, 48 J., verheiratet, 2 Kinder, tätig als diplomierte Krankenschwester seit fast 30 
Jahren, Energiearbeit seit ca. 20 Jahren, frisch ausgebildet zur "Diplom. Energetikerin" über die 
Vitalakademie Wien, orientiert an der TCM (traditionell chinesische Medizin) 

 

 Atemtechiken/Meditations- u. Entspannungsübungen 
 Bachblüten - Austestung für Kinder und Erwachsene  
 REIKI/"Geistheilung"/Energieausgleich 
 Aromakunde- und 

 Chakren - Workshops 
 Tibetanische Klangschalenmassage 
 Energetische Hausreinigungen 

 

 

 Anatomie/Physiologie/Psychologie 
 Energie-/Meridian-/Chakrenlehre  
 Physik/Schwingungsenergetik  
 Umgang mit dem Biotensor/Stimmgabel/Klangschalen  

 Aroma-/Kräuterkunde/Bachblüten/Energetische Steinkunde 
 Streßmanagement  
 Kinesiologie - Touch for Health 1  + 2 

 

Kontakt
Obmann Gerhard Leeb, gerhard.leeb@radler-leeb.at, 0664/9225347
www.soziales-persenbeug-gottsdorf.at

Terminvorschau 

Verein Soziales 

Persenbeug-Gottsdorf:

16.3.2016 

18 Uhr Gasthaus Böhm

Vortrag: 

und Einstufung

Vortrag von Volkshilfe Persenbeug

Ein Betrieb stellt sich vor
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Soziales Persenbeug

Vortragsserie des Vereines Soziales 
Persenbeug-Gottsdorf

-
den Schlaf

gesundheitsfördernde Anwendung 
genutzt. Mag. pharm. Volker Binder 
von der Lindenapotheke in Persen-

für einen gesunden Schlaf in einem 
spannenden Vortrag am Mittwoch, 
den 18. März 2015 zusammen. Viele 
Zuhörer aus Persenbeug-Gottsdorf 
und Umgebung kamen ins Cafe Mari-
andl um den Ausführungen des Apo-
thekers zu folgen.

Arbeitnehmerveranlagung

Am Mittwoch, den 18.November 2015 
referierte Herr Johannes Kamleith-
ner über die Möglichkeiten steuer-
licher Abschreibungen. Speziell für 
SeniorInnen interessant ist, dass im 
Rahmen der Arbeitnehmerveranla-
gung Ausgaben für Heilbehelfe, Me-
dikamente, spezielle Diäten oder 
Soziale Dienste steuerlich abgesetzt 
werden können. 

Generalversammlung Verein Sozi-
ales Persenbeug-Gottsdorf

Der Verein Soziales Persenbeug-
Gottsdorf hielt am 9. September 2015 
seine Generalversammlung ab. Bei 
zahlreicher Teilnahme wurde auch 
der Vereinsvorstand neu gewählt. 

Obmann: 
Vizebürgermeister Gerhard Leeb
Obmann Stellvertreter:
Bürgermeister Manfred Mitmasser
Kassier:
Erich Hofer
Kassier Stellvertreter: 
Hubert Kritsch
Schriftführer: 
Roman Schinnerl

Schriftführer Stellvertreter: 
Andreas Umgeher 
Rechnungsprüfer: 
Helga Hackl, Monika Hebenstreit, 
Josef Pöcksteiner
Beisitzer: 
Elisabetz Hölzl, Monika Klinger, Rose-
marie Wellner, Volker Binder, Franz 
Elser, Karl Schachenhofer, Marianne 
Peböck, Elfriede Hörth, Wagner Hein-
rich, Samariterbund NÖ - Stützpunkt 
Persenbeug: Lorenz Friedrich,Tamara 
Leeb

Feierliche Entzündung der 1. Kerze 
des Adventkranzes am Rathausplatz

Der Verein Soziales Persenbeug-Gotts-
dorf  lud am Sonntag, den 29. Novem-
ber 2015 zur Entzündung der 1. Kerze 
des Adventkranzes am Rathausplatz 
in Persenbeug. Trotz widriger Wit-
terungsverhältnisse lauschten viele 
BesucherInnen den musikalischen 
Darbietungen und Geschichten. Ge-
meinsam mit der Flüchtlingsinitiative 
Persenbeug-Gottsdorf-Hofamt Priel 
wurden die Gäste bewirtet. 

Der Obmann des Kriegsopferver-
bandes Persenbeug-Gottsdorf, Herr 
Karl Schachenhofer überreichte im 
Zuge dieser Veranstaltung einen 
Scheck in der Höhe von € 1000,00 
an den Obmann des Vereines Soziales 
Persenbeug-Gottsdorf, Herrn Vbm. 
Gerhard Leeb.

Des Weiteren konnte an diesem Tag 
der „Offene Bücherschrank“ des Ver-
eines Soziales Persenbeug-Gottsdorf 
eröffnet werden.

Alle Interessierten können sich aus 
diesem Bücherschrank, der frei zu-
gängig am Rathausplatz vor der Lie-
genschaft Neuhuber steht, Bücher 
ausleihen, zurückgeben bzw. Bücher, 
die nicht mehr gebraucht werden 
hineinstellen. Die Initiatoren freuen 

Der Obmann bedankt sich bei allen 
Mitwirkenden für die tatkräftige 
Unterstützung während des ganzen 
Jahres!



 Wir können keine Kriege beenden, keine Gesetze verändern, wir können nicht entscheiden, wer in Österreich bleiben 
darf oder nicht, aber wir können den Menschen, die zu uns kommen ein menschenwürdiges Leben bieten und denen 
die bleiben können, den Anfang erleichtern.

Wir sind eine Interessensgemeinschaft von 40-60 ehrenamtlich tätigen Menschen, die sich dafür einsetzen dass Asyl-
werber in Persenbeug/Gottsdorf/Hofamt Priel aufgenommen werden

- Wir bieten Unterstützung beim Erlernen der Sprache, bei Behördenwegen, bei der Einrichtung und 
 Arbeitsplatzsuche,…
- Viele von uns helfen im Transitlager Wieselburg, übernehmen Dienste, bringen Sachspenden,…
- Manche von uns nehmen für einige Tage Asylwerber, die keinen Platz in einem Lager gefunden 
 haben bei sich zu Hause auf. 
- Im Rahmen unserer Treffen lernen sich Menschen kennen, die zum Thema ähnlich denken und 
 mithelfen wollen, diese schwierige Herausforderung in der Gesellschaft besser zu bewältigen.
- Ein großes Treffen gibt es einmal im Monat. In Arbeitsgruppen wird die Arbeit geplant. 
 Gruppen: Integration, Bildung/Schule, Renovierung/Sachspenden, Behördenwege, 

Alle, die sich für das Thema einsetzen wollen, sind herzlich willkommen.

der Region und Informationen über die Initiativgruppe.

Wir freuen uns über Spenden: IBAN: AT56 2025 6000 0097 2117   BIC: SPSPAT21XXX     DANKE!!!

Flüchtlingsinitiative
Persenbeug-Gottsdorf-Hofamt Priel

Friedenslicht 2015

Die Friedenslichtaktion gibt es seit 1986. Sie wurde vom Österreichischen Rundfunk (ORF) ins Leben gerufen. Jedes 
Jahr entzündet ein Kind in der Geburtsgrotte von Bethlehem das Friedenslicht. Die Flamme wird von Hand zu Hand 
gereicht. Das Licht erinnert daran, dass sich die Menschen für den Frieden einsetzen müssen. 

Am 24. Dezember können sich die Menschen in Österreich das Weihnachtssymbol ab 8 Uhr morgens bei allen besetzten 
ÖBB Bahnhöfen abholen. 

Aus diesem Grund kann es heuer erst ab 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr von unserer Rettungsstelle abgeholt werden. Ihre 
Spende kommt der Kinder-Krebs-Hilfe zu Gute.

Der Samariterbund Persenbeug wünscht allen Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2016!

So erreichen Sie uns: 
144        Notfallnummer
07412 – 14841  Krankentransportnummer 
   (dafür benötigen sie einen Transportschein vom Hausarzt)

Hilfe, ein Blaulicht!
Immer wieder stellen wir fest, dass Verkehrsteilnehmer sehr unterschiedlich auf Sondersignale 
wie Blaulicht und Folgetonhorn reagieren. 

Wenn Sie ein Einsatzfahrzeug hinter sich bemerken, fahren Sie zunächst ganz normal weiter, 
bis ein sicheres Überholen möglich ist. Reduzieren Sie die Geschwindigkeit, wenn Sie bereits 
überholt werden. Halten Sie Ausschau nach Stellen, an denen Sie nach rechts ausweichen und 
dem Einsatzfahrzeug somit Platz machen können. Vielen Dank!

Wir übernehmen Verantwortung - 
Hilfe von Mensch zu Mensch.
24 Stunden am Tag - 7 Tage die Woche - 
365 Tage im Jahr.
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Buchautorin Elke Pissenberger
Einen besonderen Gast konnte die In-
itiatorin und Vorsitzende des Frauen-
stammtisches Persenbeug-Gottsdorf, 
Dr. Christa Kranzl, am 15. September 
im Café Christl begrüßen, nämlich 
Elke PISSENBERGER.

Mit ihrem Vortrag „Gib deinem Kör-

per mehr Liebe“ versucht sie das 
Interesse für gesunde Lebensweise 
und natürliche Heilungsmethoden zu 
wecken. 

Ihr Buch „Eri und die Körperstadt“ 
soll Kindern das Bewusstsein ver-
mitteln, sorgsam mit dem eigenen 

Körper umzugehen. Gemeinsam 
mit Elisabeth Danzer wurden zur 
Schmerzlinderung „POWER-STRIPS“ 
vorgestellt, die vor allem Ginseng 
und marine Phytoplankton enthal-
ten. Ein Frauenstammtisch ganz im 
Zeichen der Gesundheit und des per-

„Ein Autobus voller Frauen“ war mit dem Reisebüro Mitterbauer unterwegs und besuchte u.a. das Wachsmuseums 
„Madame Tussauds“ sowie den Schokoladenhersteller Heindl. Für beste Unterhaltung sorgte am Abend das Kabarett 
SIMPL. „Super wars“ lautete das einhellige Urteil der Teilnehmerinnen.
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Donaukraftwerk Ybbs-Persenbeug
TOURISTISCHE ATTRAKTIVIERUNG IM DONAUKRAFTWERK YBBS-PERSENBEUG

Ybbs-Persenbeug nutzt regionalen Aufwind

2017 ist Schloss Pöggstall Austragungsort der Niederösterreichischen Landesausstellung. Sie wird zahlreiche Besu-
cherInnen aus Nah und Fern in die Region locken. Das Donaukraftwerk Ybbs-Persenbeug möchte Nutzen aus dem 
touristischen Aufschwung ziehen. VERBUND und die umliegenden Gemeinden investieren deshalb bis 2017 in diverse 
Veränderung im Innen- und Außenbereich, um die Führungen sowie den Aufenthalt für seine Gäste noch attraktiver 
und angenehmer zu gestalten. Das geförderte Projekt wird in Kooperation mit der Leaderregion Südliches Waldviertel 
und Nibelungengau durchgeführt.

Für den gesamten Führungsweg im Betriebsgebäude ist eine Auffrischung angedacht, welche die Attraktivität des 
-

gehängt, um die verschiedenen Aspekte der Führung thematischer zu gliedern. Zusätzliche Fotos aus vergangenen 
Zeiten dienen dazu, die Bauzeit noch besser zu beleuchten. Darüber hinaus ist eine Änderung des Filmes über die 
Entstehung des Kraftwerks in Planung. Dieser soll den BesucherInnen sowohl die Errichtung als auch die Bauweise 
noch verständlicher vermitteln. Auch weitere Hocker für den gesamten Innenbereich werden angekauft. Sie bieten 
vor allem älteren Menschen und Müttern mit Kindern Platz für eine kurze Pause während der Führung. Wegweiser im 
Kraftwerk sollen zur leichteren Orientierung durch Fußbodenaufkleber ergänzt werden.

Im Freien soll ein Wartebereich mit zahlreichen Bänken geschaffen werden. Eine neue und aktuelle Infotafel wird 
künftig das Betriebsgebäude zieren. Zudem sind Beschilderungen durch Ybbs geplant, um das Leitsystem zum Kraft-
werk zu verbessern. In der Umgebung werden Hinweistafeln aufgestellt, die RadfahrerInnen und TouristInnen auf der 

Ein weiteres wichtiges Ziel der Kraftwerksführungen besteht darin, besonders Kinder und Jugendliche stärker anzu-
sprechen. Dazu soll unter anderem die Produktion eines eigenen Filmes speziell für Kinder beitragen. Modelle werden 
an ihre Körpergröße angepasst. Handlungsorientierte Stationen laden zum aktiven Mitmachen ein und sollen ein mög-
lichst praxisnahes Verständnis über die Stromerzeugung fördern.   

die visuelle Realitätswahrnehmung durch Informationen, Einblendungen bzw. Überlagerungen von Bildern erweitert 
werden. Die Donaukraftwerksführungen möchten so die Funktionsweise und das Innenleben einzelner Kraftwerksbe-
standteile noch greifbarer und verständlicher für die BesucherInnen machen. 

-
rungen.at, www.niederoesterreich-card.at und www.verbund.com/ed/de/stromschule. 

Öffnungszeiten
April – Oktober (Mo, Di, Fr, Sa, So und feiertags), Führungen um 13:00, 14:00 und 15:00

Kontakt
Betreiberverein – Donaukraftwerksführungen Ybbs-Persenbeug
Donaudorfstraße 2, 3370 Ybbs, Tel.: 0650/3002236, Email: info@kraftwerksfuehrungen.at
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EHRE, WEM EHRE GEBÜHRT…
Aktuelles aus dem Vereinsgeschehen der Donaukraftwerksführungen

Am 31. Oktober endete der diesjährige reguläre Führungsbetrieb im Kraftwerk Ybbs-Persenbeug. Dies gab Anlass für 
eine Saisonabschlussfeier im kleinen Rahmen. Der Verein nutzte diese Gelegenheit, um Dr. Manfred Lang, der dieses 
Jahr seinen aktiven Dienst als Guide beendete, in den wohlverdienten Ruhestand zu verabschieden, und ihn für seinen 
langjährigen Einsatz und seine tatkräftige Unterstützung zu ehren. Seine ausgezeichneten Fachkenntnisse sowie seine 
Hilfsbereitschaft und Menschlichkeit werden dem Führungsteam fehlen. 

Nach Übergabe einer Urkunde und einer Erinnerung an Dr. Langs Führungszeit bedankte sich Gerhard Leeb, Obmann 
des Betreibervereins – Donaukraftwersführungen Ybbs-Persenbeug, bei den Guides, den umliegenden Gemeinden, 
den gastronomischen Partnern, VERBUND und allen weiteren Vereinsmitgliedern für ihr stetiges Engagement. Dank 
der Zusammenarbeit aller Beteiligten konnte der Erfolg aus dem Vorjahr übertroffen werden. Die Gesamtbesucher-
zahl stieg in der Saison 2015 auf 10.481 an. Darunter befanden sich 209 Schul- und Reisegruppen und beinahe 3.000 
BesucherInnen, die mit der NÖ-Card das Kraftwerk besichtigten. Mehr als die Hälfte aller Gäste nahm zudem an einer 
Schleusenführung teil, die sich in der Vergangenheit besonderer Beliebtheit erfreute.

Aufgrund des starken Interesses der Bevölkerung und des bevorstehenden touristischen Aufschwunges im Zuge der 
Niederösterreichischen Landesausstellung, die 2017 im Schloss Pöggstall ausgetragen werden wird, investieren VER-
BUND, die umliegenden Gemeinden und die Österreichische Wasserstraßen GmbH viadonau in den kommenden zwei 
Jahren in diverse Veränderungen im Innen- und Außenbereich, um die Führungen und den Aufenthalt für die Kraft-
werksbesucherInnen noch attraktiver zu gestalten. Das geförderte Projekt wird in Kooperation mit der Leaderregion 
Südliches Waldviertel und Nibelungengau durchgeführt. 

Für den Innenbereich des Betriebsgebäudes sind unter anderem ein Sonderausstellungsraum, neue Schautafeln, ein 
-

lungsorientierte Stationen zu Stromerzeugung, -transport und -verbrauch sollen besonders Kinder und Jugendliche 
stärker ansprechen, sie zum aktiven Mitmachen animieren und ein möglichst praxisnahes Verständnis über die Strom-

von Virtual-Reality-Brillen und einer Handy App soll die visuelle Realitätswahrnehmung durch Informationen, Einblen-
dungen bzw. Überlagerungen von Bildern erweitert werden, sodass die Funktionsweise und das Innenleben einzel-
ner Kraftwerksbestandteile noch greifbarer und verständlicher für die BesucherInnen werden. Der Schleusenbereich 
wird durch eine Drehwalze zur Darstellung der Funktionsweise einer Schiffsschleusung sowie durch Schautafeln samt 
Eckdaten und Fotos verschiedener Schiffstypen attraktiviert. Vor dem Betriebsgebäude soll zudem ein Warte- und 
Sammelbereich mit zahlreichen Bänken entstehen. Beschilderungen durch Ybbs dienen der Vereinfachung des Leitsy-
stems zum Kraftwerk. In der Umgebung werden Hinweistafeln aufgestellt, die TouristInnen auf der Durchreise auf das 

der Region soll verstärkt werden. 

Abschließend möchte sich der Betreiberverein recht herzlich beim VERBUND für die Einladung in die Wasserarena 
Wien, Österreichs erste künstliche Wildwasserstrecke, die 2013 auf der Wiener Donauinsel eröffnet wurde, bedanken. 
Das Rafting auf dem 25 Meter langen Parcours, welcher sowohl Freizeit- als auch LeistungssportlerInnen zum Training 
dient und zugleich Austragungsort für Wettkämpfe ist, war ein lustiges und unvergessliches Erlebnis, auch wenn die 
Wassertemperatur lediglich 8 Grad Celsius betrug und einige Guides unfreiwillig aus dem Boot geworfen wurden. 



GRATULATIONEN

70. Geburtstag:

Bachatz Franz Ing., 
Gottsdorf, Wachaustraße 18
Furtlehner Ignaz, 
Hagsdorf, Hagsdorf 12
Lechner Walter, 
Persenbeug, Mozartstraße 16/2/6
Slanec Johann, 
Persenbeug, Donaufeld 9
Zeilinger Christiana, 
Persenbeug, Sonnwendbühel 5

75. Geburtstag:

Birbaumer Rosa, 
Hagsdorf, Hagsdorf 11
Exinger Irmgard, 
Persenbeug, Mozartstraße 16/1/1
Fichtinger Theresia, 
Gottsdorf, Lärchengasse 4

Maierhofer Leopold, 
Persenbeug, Ganghoferstraße 17
Müllner Gertraud, 
Hagsdorf, Hagsdorf 20
Reischmann Barbara, 
Metzling, Wachaustraße 61
Schmid Karl, 
Persenbeug, Sandgrubenweg 11
Wessely Elisabeth, 
Persenbeug, Mozartstraße 19/3/7

80. Geburtstag:

Weißgerber Gertrude, 
Persenbeug, Habsburgstraße 14

85. Geburtstag:

Nutz Leopold, 
Persenbeug, Mozartstraße 16/1/3
Resch Anna, 
Persenbeug, Rollfährestraße 12
Schuldmayer Hilda, 
Persenbeug, Nibelungenstraße 26

Die Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf gratulierte zum:
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80. Geburtstag:
Fichtinger Karl, 
Gottsdorf, Lärchengasse 4   

80. Geburtstag:
Freiberger Hubert, 
Persenbeug, Dr.-Hamon-Gasse 2    

80. Geburtstag:
Hannl Barbara, 
Metzling, Wachaustraße 57    
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Herzlichen Glückwunsch
Master
Frau Romana Mai, Herberggasse 8 hat an der UMIT in Hall in Tirol den akademischen Grad „Master of Science in Nur-
sing” (MScN) verliehen bekommen. 

Frau Carina Porranzl, Jägerstraße 12 hat an der Fachhochschule St. Pölten den akademischen Grad „Master of Arts in 
Business” (MA) verliehen bekommen.

Matura
Stiftsgymnasium Melk
Leeb Jaqueline, 
Gottsdorf, Krautgarten 11 

90. Geburtstag:
Lindorfer Frieda, 
Persenbeug, Obere Bahnzeile 23   

85. Geburtstag:
Slanec Alois, 
Persenbeug, Donaufeld 9   

90. Geburtstag:
Elser Maria, 
Hagsdorf, Hagsdorf 10    

Goldene Hochzeit:
Richter Josef und Renate, 
Persenbeug, Ybbsstraße 10   



Eheschließungen

Weiss Andreas – Lasselsberger Julia, 
Persenbeug, Florianistraße 6

Schönberger Anton – Geisinger Ruth, 
Gottsdorf, Jägerstraße 7 

Seidl Georg – Merhaut Michelle, 
Persenbeug, Schubertstraße 13
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Trauerfälle
Wir trauern 
um unsere verstorbenen Mitbürger

Bachtrod Gerald, Persenbeug, Mitterweg 23/2/8
Böcksteiner Anna, Persenbeug, Obere Bahnzeile 19
Brunner Anna, Metzling, Wachaustraße 26
Buchinger Anna, Persenbeug, Hauptstraße 7
Eder Johann, Gottsdorf, Lindenstraße 4
Fasching Karl, Gottsdorf, Kirchenstraße 13
Funk Hilda, Persenbeug, Sandgrubenweg 14
Haider Josef, Persenbeug, Florianistraße 13
Höfer Hermine, Persenbeug, Donaulände 2 
Kammerer Erika, Persenbeug, Mozartstraße 8
Muttenthaler Elisabeth, Persenbeug, Florianistraße 4
Nutz Maria, Persenbeug, Mozartstraße 16/1/3
Wagner Franz, Gottsdorf, Kirchenstraße 8
Wagner Maria, Persenbeug, Mozartstraße 19/4/1

Kinder
Herzlichen Glückwunsch zum neuen Erdenbürger!

Angerer Mathias, Persenbeug, Kellergasse 2
Fahrnberger Emil Josef, Gottsdorf, Krautgarten 2
Hofer Livia Johanna, Persenbeug, Klosterweg 3
Kaltenbrunner Benedikt, Gottsdorf, Fischerweg 1

Nicht vergessen!

Mutter-Eltern-Beratung 2016
Jeden 3. Freitag um 08:30 Uhr im Rathaus Persenbeug, 1. Stock

15. Jänner   15. Juli
19. Februar  August URLAUB
18. März   16. September
15. April   21. Oktober
20. Mai   18. November
17. Juni   16. Dezember
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Veranstaltungskalender Dezember 2015
jeder 3. Freitag im Monat: Bauernmarkt am Parkplatz Gasthof Böhm, ab 14 Uhr; 
veranstaltet von den Bauern aus der Region mit dem Gewerbe-und Tourismusverein

jeder 3. Mittwoch im Monat:
veranstaltet vom Verein Soziales Persenbeug-Gottsdorf

FR, 18.12.2015 
ab 14.00 Uhr Weihnachts-Bauernmarkt am Parkplatz Gasthof Böhm

FR, 18.12.2015
ab 17 Uhr ÖVP Punsch- und Glühweinstand in Hagsdorf

DO, 24.12.2015 
Friedenslicht in der Rettungsstelle Persenbeug, Friedenslicht in der Pfarrkirche Persenbeug

MI, 30.12.2015 
Ski- und Thermentag der ÖVP 

 

Vorschau 2016 
SA, 16.01.2016
16. Gemeindeball veranstaltet von der SPÖ Persenbeug-Gottsdorf im Gasthof Böhm in Persenbeug

SO, 14.02.2016
ab 14 Uhr Kindermaskenball im Gasthof Böhm

Apothekendienstplan
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils am Samstag, 12.00 Uhr. Falls der Samstag ein Feiertag ist, beginnt der Bereit-
schaftsdienst bereits am Freitag um 18.00 Uhr.

Dezember 2015: 

24.12.:  Meridian-Apotheke, 3250 Wieselburg, Zur Autobahn 4, Tel. 07416/54562
25.12.:  Salvator Apotheke Pöchlarn, 3380 Pöchlarn, Regensburger Str. 17, Tel. 02757/2217
26., 27.12.:  Apotheke zum Heiligen Geist, 3370 Ybbs, Bahnhofstr. 2, Tel. 07412/52411
31.12.:   Salvator Apotheke Pöchlarn, 3380 Pöchlarn, Regensburger Str. 17, Tel. 02757/2217

Jänner 2016: 

1.1.:   Apotheke zum Heiligen Geist, 3370 Ybbs, Bahnhofstr. 2, Tel. 07412/52411
2.1., 3.1.:  Lindenapotheke Persenbeug, 3680 Persenbeug, Rathausplatz 5, Tel. 07412/5
6.1.:   Salvator Apotheke Pöchlarn, 3380 Pöchlarn, Regensburger Str. 17, Tel. 02757/2217
9.1., 10.1.:  Apotheke Wieselburg, 3250 Wieselburg, Bahnhofstr. 11, Tel. 07416/52316
16.1.,17.1.:  Meridian-Apotheke, 3250 Wieselburg, Zur Autobahn 4, Tel. 07416/54562
23.1.,24.1.:  Salvator Apotheke Pöchlarn, 3380 Pöchlarn, Regensburger Str. 17, Tel. 02757/2217
30.1.,31.1.:  Apotheke zum Heiligen Geist, 3370 Ybbs, Bahnhofstr. 2, Tel. 07412/52411
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Sprechtage. Parteienverkehr. Amtswege.
Sprechstunden des Bürgermeisters:
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag 
von 9.00 – 11.00 Uhr
Tel.Nr.: 07412/52206 – 0676/4003855
Amtsstunden: Montag bis Freitag von 
08.00 bis 12.00 Uhr

PVA 
(für Arbeiter und Angestellte):
Bei der Kammer für Arbeiter und An-
gestellte in Melk, Hummelstraße 1, 
jeden Mittwoch (bei Feiertagen ist 
kein Ersatztermin) von 08.00-11.30 
und 12.30-14.00 Uhr 

Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern:
In der Bezirksbauernkammer Melk, 

-
nerstag  von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.00 bis 15.00 Uhr Sprechtage 
für Versicherte der SVB statt. 

Amtstage des 
Arbeitsmarktservice Melk:

Sprechstunden statt: Montag und 
Dienstag 07.30 bis 16.00, Mittwoch 
07.30 bis 14.00 Uhr, Donnerstag 07.30 

bis 16.00 Uhr, Freitag 07.30 – 13.00 
Uhr (telefonische Voranmeldung er-
wünscht) 

Amtstage 
der Bezirkshauptmannschaft Melk:
Parteienverkehr im Bürgerbüro: Mon-
tag bis Freitag 08.00-12.00 Uhr, zu-
sätzlich Montag 13.00 bis 19.00 Uhr 
und Dienstag 13.00 bis 15.00 Uhr

Außenstelle der BH Melk 
im Rathaus Ybbs:
Jeden Mittwoch von 8.00 bis 12.00 
Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr.

Finanzamt Melk:
Montag bis Freitag 07.30 bis 12.00 
Uhr, ausschließlich Donnerstag bis 
15.30 Uhr; NEUE TELEFONNUMMERN: 
Privatpersonen 050 233 233, Unter-
nehmer/innen 050 233 333, Formu-
larbestellnummer 050 233 710
www.bmf.gv.at -> Ämter & Behörden  

Mutter-Eltern-Beratung:
Im Rathaus Persenbeug, 1. Stock, je-
den 3. Freitag um 08.30 Uhr.
Termine 2015:  18. Dezember

Termine 2016: 15. Jänner, 19. Febru-
ar, 18. März, 15. April, 20. Mai, 17. 
Juni, 15. Juli, 16. September, 21. Ok-
tober, 18. November, 16. Dezember  

 Sozialstation NÖ. Volkshilfe:  
Regionalleiterin DGKS Ilse Lenk, 
Tel.: 0676/8700-27113 oder 07412/
55820, Rathausplatz 1, 3680 Persen-
beug, Termine nach Vereinbarung  

Kriegsopfer- und 
Behindertenverband:
Bei der Kammer für Arbeiter und An-
gestellte in Melk, Hummelstraße 1 

-
nat Sprechstunden  jeweils von 09.00 
bis 10.30 Uhr statt. Sie können sich 
aber auch an Ihre zuständige Unter-
gruppe wenden. Diese ist: Ortsgrup-
pe Persenbeug, nach telefonischer 
Vereinbarung beim Obmann Karl 
Schachenhofer, Tel.: 07412/52706 
oder 0676/9456186

Konsumentenberatung:
in der AKNÖ-Bezirksstelle Melk, Hum-
melstraße 1 –  Tel. 05/7171-1616

Ärztedienst Dezember 2015
Praktische Ärzte für den Sanitätssprengel III des Bezirkes Melk, Ybbs und Persenbeug (von Samstag, 7.00 bis Montag, 
7.00 Uhr in dringenden Fällen):

Dezember 2015: 19., 20.  Dr. Lechner, Persenbeug  52340
   23., 24.  Dr. Schmid, Persenbeug  52661
   25.  Dr. Schmid, Persenbeug  52661
   26., 27.  Dr. Sieder, Ybbs   52392
   30., 31.  Dr. Weilguni, Ybbs  52425



DANKE für Ihr Vertrauen! 
Frohe Weihnachten 

und ein glückliches neues Jahr!

Für ein unbeschwertes Leben:
Pflege und Betreuung zuhause
Sie möchten zuhause nach Ihren Vorstellungen leben, 
benötigen jedoch Unterstützung? Wir helfen!

 Mobile Pflege & Betreuung
 Notruftelefon
 Essen zuhause
 Mobile Therapie
 24-Stunden-Betreuung*

 Beratung (Pflegegeld-Antrag, Erhöhung ...)

Immer für Sie erreichbar: 0676 / 8676           
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der Volkshilfe NÖ oder 
in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Oktober 2015


